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Antrag

der AfD-Fraktion

Die Ostbahnstrecke endlich zweigleisig ausbauen und elektrifizieren zwischen Berlin bis
Küstrin Grenze

Das Abgeordnetenhaus wolle beschließen:

Der Senat wird aufgefordert, mit der Deutschen Bahn, dem Land Brandenburg und dem Bund
Verhandlungen aufzunehmen zur Planung und Vorbereitung der Realisierung und zur
Durchführung des zweigleisigen Ausbaues und der Elektrifizierung der Ostbahn –
Eisenbahnstrecke von Berlin bis Küstrin Altstadt – Oder/Staatsgrenze.

Begründung:

Die Kapazitäten der Ostbahn stoßen schon jetzt an ihre Grenzen. Eine dichtere Taktung der im
Stundentakt fahrenden Züge ist aufgrund der Eingleisigkeit der Strecke derzeit nicht möglich.
Sowohl in Berlin als insbesondere auch im Umland von Berlin wächst die Bevölkerung jedoch
ständig weiter, so dass von weiter steigenden Fahrgastzahlen auszugehen ist.

Zudem werden auf polnischer Seite der alten Ostbahn bereits Teile der Strecke durch die PKP
modernisiert und elektrifiziert. Auch die russische Eisenbahn RZD hat bereits Interesse
bekundet, sowohl eine Fernverkehrsverbindung von Berlin über Kaliningrad nach St.
Petersburg wieder anzubieten, als auch internationalen Güterverkehr abzuwickeln. Dadurch
wird die Ostbahnstrecke auch für den zukünftig weiter ansteigenden Fern- und
Güterschienenverkehr wieder interessant.

Berlin, 10. Januar 2019

Pazderski    Lindemann
und die übrigen Mitglieder der AfD-Fraktion


